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VORWORT

Mit der Beteiligung an der Kapitalerhöhung des CAV Sonne und 
Wind XII haben Sie die Möglichkeit, langfristig in ein bereits beste-
hendes, sorgfältig ausgewähltes Solar- und Windenergieportfolio 
zu investieren. Aufbauend auf den bisher ausschließlich positiven 
Erfolgen der Beteiligungsserie “CAV Sonne und Wind“, hat unser 
erfahrenes Managementteam erneut ein europäisches Portfolio 
aus nachhaltigen Energieprojekten zusammengestellt, von dem 
Sie nun als Investor profitieren können. Der jetzige Zeitpunkt 
bietet sowohl aufgrund der vorhandenen Investitionen, als auch 
aufgrund des derzeitigen Marktumfeldes eine attraktive Einstiegs-
möglichkeit.

Bei der Erstemission der CAV Sonne und Wind XII im Februar 2023 
beteiligten sich insgesamt 40 Anleger mit einem Volumen von 

rund 1,9 Millionen Euro. Dieses Kapital ermöglichte den Aufbau eines umfangreichen und ausgewogenen Port-
folios, das Anteile an zehn Solar- und acht Windenergieprojekten umfasst. Diese bereits bestehenden strom-
produzierenden Anlagen können eine solide Grundlage für zukünftige Erträge und Wertsteigerungen bieten.

Mit der Kapitalerhöhung 2024 haben nun für beide Laufzeiten jeweils 20 weitere An-
leger die Möglichkeit, sich an diesem Erneuerbaren Energien Portfolio zu beteiligen. 
Die zusätzlichen Mittel aus dieser Investitionsrunde ermöglichen es uns, in neue, 
vielversprechende Projekte zu investieren, die nicht nur ökologische, sondern auch 
wirtschaftlich lohnende Vorteile bieten. Die Kapitalerhöhung führt sowohl für die bis-
herigen, als auch neuen Investoren zu einer weiteren Diversifizierung und einer signi-
fikanten Kostenoptimierung. 

Die CAV Unternehmensgruppe baut dabei auf ihre umfassende Erfahrung im Be-
reich nachhaltiger Kapitalanlagen und überzeugt mit einer seit Jahren nahezu tadel-
losen Leistungsbilanz. Mit Anteilen an über 125 Wind- und Solarparks in mehr als 25 
Kapitalanlagen konnte ein beeindruckendes Gesamtportfolio und eine bedeutende 
Marktabdeckung erreicht werden. Darüber hinaus hat die CAV Unternehmensgruppe 
durch die eigene Solar-Projektentwicklung und durch die Übernahme von Geschäfts-
führungsmandaten für Dritte ihr Leistungsspektrum im Bereich der Erneuerbaren 
Energien deutlich ausgebaut.

Die Grüne Sachwerte Treuhand GmbH aus Bremen übernimmt die treuhänderische Verwaltung des CAV Son-
ne und Wind XII und trägt als Gründungskommanditistin und langjähriger Partner maßgeblichen Anteil an der 
strategischen Ausrichtung der Beteiligung bei. Mit rund 20 Jahren Markterfahrung im Bereich der nachhaltigen 
Kapitalanlagen legt die Geschäftsführung besonderen Wert auf eine ausgewogene Mischung aus Renditechan-
cen, ökologisch nachhaltiger Wirkung und einer möglichst breiten Risikostreuung.

Wir freuen uns, Sie im Rahmen dieser Kapitalerhöhung, in unserer Gesellschaft begrüßen zu dürfen.

Andreas Roth Thomas Hartauer Hubertus Päffgen Michael Horling Sandra Horling
Geschäftsführung 
CAV Verwaltungs GmbH

Geschäftsführung 
CAV Verwaltungs GmbH

Geschäftsführung 
CAV Verwaltungs GmbH

Geschäftsführung 
Grüne Sachwerte  
Treuhand GmbH

Geschäftsführung 
Grüne Sachwerte  
Treuhand GmbH
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DAS ANGEBOT IM ÜBERBLICK

Beteiligung

Beteiligungsform Kommanditbeteiligung an der CAV Sonne und Wind XII GmbH & Co KG

Besonderheit Bereits vorhandenes Portfolio aus 18 Solar- und Windbeteiligungen

Angebotenes Emissions- 
volumen der Kapitalerhöhung

Euro 3.000.000  
(Volumen aus der Erstemission: Euro 1.865.000)

Mindestzeichnungssumme Euro 50.000

Agio bis zu 3 % der gezeichneten Pflichteinlage

Ausgabekurs 100 % der Pflichteinlage

Hafteinlage 1 % der Pflichteinlage

Einkunftsart gewerbliche Einkünfte

Prognostiziertes  
Gesamtergebnis über die  
geplante Laufzeit

Typ A: 148,16 %  
Typ B: 122 %  
Bezogen auf die Pflichteinlage inklusive anrechenbarer Steuern und Rückfüh-
rungen der Pflicheintlage (die steuerlichen Behandlung hängt von individueller 
Situation des Anlegers ab). Prognosen sind kein verlässlicher Indikator der 
künftigen Wertentwicklung.

Laufzeit Typ A: 31. Dezember 2036 
Typ B: 31. Dezember 2030  
Anleger haben bei Beitritt die Möglichkeit, die Laufzeit ihrer Beteiligung an der 
Gesellschaft zu wählen. Die Wahlmöglichkeit ist im Rahmen der Beitrittserklä-
rung auszuüben. 

Zeichnungsfrist 31. Dezember 2024 (Verlängerungsoption bis zum 31. März 2025)

Rechte des Anlegers 	» Teilnahme an und Stimmrecht in der Gesellschafterversammlung

	» Ergebnisbeteiligung

	» Auszahlungen

Angesprochene  
Anlegerkreise

Anleger, die unternehmerisch und langfristig in den Markt für Erneuerba-
re Energien investieren wollen. Dabei muss sich der Anleger – neben den  
Chancen – der im Memorandum (Stand: Februar 2023) im Kapitel »Risiken der 
Beteiligung« dargestellten Risiken bewusst sein.

Kapitalerhöhung - Warum jetzt?

Nach der schnellen und erfolgreichen Platzierung der Erstemission ergibt sich aufgrund eines weiterhin  
attraktiven Marktumfeldes eine große Bandbreite an zusätzlichen Investitionsmöglichkeiten in vielverspre-
chende Erst- und Zweitmarkt-Beteiligungen. Mit dem weiteren Kommanditkapital aus dieser Kapitalerhö-
hung können wir die sich bietenden Opportunitäten nutzen und damit das Gesamtportfolio der Beteiligung 
noch weiter diversifizieren und den Substanzwert erhöhen. Neugesellschaftern bietet sich die Möglichkeit 
in ein bereits bestehendes, werthaltiges Portfolio zu investieren. Darüber hinaus erzielen wir sowohl für die 
Alt- als auch Neugesellschafter eine signifikante Kostenreduzierung auf Beteiligungsebene. 
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INVESTITIONSSTRATEGIE

Die Emittentin investiert in Unternehmen, die ihrerseits Solar- bzw. Photovoltaikanlagen und/oder Windener-
gieanlagen betreiben. Der Fokus liegt dabei auf dem Erwerb von Kommanditanteilen von geschlossenen Betei-
ligungen im genannten Marktsegment auf dem sog. Zweitmarkt. Dort werden Beteiligungen an Erneuerbaren 
Energieanlagen gehandelt, die bereits errichtet sind und sich in der Betriebsphase befinden. Die Bewertung 
dieser Anteile erfolgt also anhand konkreter IST-Daten und Fakten. Dadurch reduziert sich das Bewertungs-
risiko der Zielgesellschaft der Emittentin. In die Bewertung fließen u. a. ein: die bisherige Entwicklung der jewei-
ligen Gesellschaft, die Liquiditätssituation, Art und Standort der Erneuerbaren Energieanlage, Laufzeit sowie 
die Technik.

Außerdem sollen Anteile an Neuprojekten, also kürzlich fertiggestellten Wind- oder Solarprojekten, direkt von 
den jeweiligen Projektierungsunternehmen erworben werden. Bei einer Beteiligung an einem Neuprojekt wird 
insbesondere auf die Gutachten, die eingesetzte Technik, aber auch auf den Standort und die Leistungsbilanz 
des Betreibers geachtet.

Investitionskriterien

Für die Investition in Vermögensgegenstände gelten die folgenden Investitionskriterien:

Die von den Beteiligungs-
gesellschaften gehaltenen 
Anlagen sollen überwiegend 
bereits Energie in Versor-
gungsnetze einspeisen. Bei 
noch zu realisierenden Pro-
jekten müssen alle Genehmi-
gungen zum Bau der Anlagen 
vorliegen.

Kapital wird überwiegend in 
Gesellschaften nach deut-
schem Recht investiert.

Mischung von mindestens  
25 % Windenergie sowie min. 
40 % Solarenergie.

Die maximale Investition an 
einer Einzelfondsgesellschaft 
ist auf 20 % des investierten 
Eigenkapitals begrenzt.

Das Kapital wird (mittelbar) 
in Anlagen zur Erzeugung 
von Windenergie und Son-
nenenergie investiert, deren 
Vergütungen nach dem EEG, 
einem vergleichbaren Gesetz 
im Ausland oder mittels PPA 
geregelt sind.

Mindestens 25 % in Neupro-
jekte investiert.

Es kann bis zu jeweils 10 % 
in Aktien, die ihrerseits in 
Erneuerbare Energieprojekte 
investieren, angelegt werden. 

Investiert wird zu mindestens 
50 % mittelbar in Beteiligungs-
gesellschaften bzw. Projekte, 
die sich in Deutschland be-
finden.Alle Investitionen erfolgen in 

Europa.

Der Erwerb von Vermögens-
gegenständen kann auch 
von anderen Beteiligungsge-
sellschaften der CAV Gruppe 
erfolgen. 
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REALISIERTE INVESTITIONEN

Aktuell hat die CAV Sonne und Wind XII GmbH & Co KG an die Zielgesellschaft, CAV S+W 
12. Betriebs GmbH & Co KG, Finanzierungen durch Erhöhungen ihres Kommanditkapitals 
in Höhe von ca. Euro 1.630.500 vergeben.

Aufgrund dessen konnte die Zielgesellschaft ein geografisch sowie technisch breit gestreu-
tes Portfolio mit Beteiligungen an zehn Solar-, acht Windparks und Aktienanteilen an einem 
deutschen Solarparkbetreiber aufbauen.

1.	 Solarpark in Brandenburg  
First Solar Module I Einzelstandort mit acht Photovoltaikanlagen

2.	 Solarpark in Rheinland-Pfalz  
AE Solar Module I Einzelstandort

3.	 Windpark in Thüringen  
Vestas V150, V162 I Einzelstandort mit drei Windenergieanlagen

4.	 Solarportfolio in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg 
First Solar Module I besteht aus 23 Photovoltaikanlagen 

5.	 Solarportfolio in Brandenburg, Sachsen-Anhalt, Sachsen, Thüringen und Bayern 
Mono- und polykristalline Module I besteht aus neun Photovoltaikanlagen

6.	 Windpark in Niedersachsen 
Enercon E-66, E-92, E-155, E-124 I besteht aus 21 Windenergieanlagen

7.	 Windpark in Großbritannien 
Enercon E-48 I besteht aus vier Windenergieanlagen

8.	 Solarportfolio in Italien 
monokristalline Module von SunPower I besteht aus zwei Einzelparks

9.	 Windpark in Bayern 
Repower 114, Nordex N117 und Vestas V112 I besteht aus zehn Windenergieanlagen 
an fünf Standorten

10.	 Windpark in Bayern 
 Nordex N117 I Einzelstandort mit fünf Windenergieanlagen

11.	 Agri-Solarpark in Baden-Württemberg 
bifaciale Module I Einzelstandort

12.	 Windpark in Brandenburg 
Enercon E-82  I  besteht aus einer Windenergieanlage 

13.	 Solarpark in Frankreich 
multikristalline Module I Einzelstandort mit zwei  
Teilabschnitten 

14.	 Solarportfolio in Italien 
besteht aus neun Photovoltaikanlagen in Apulien 

15.	 Windpark in Brandenburg 
NEG-Micon I Einzelstandort mit 20 Windenergie- 
anlagen

16.	 Windpark in Brandenburg 
Vestas V112, V126 und Fuhrländer FL-MD 70  I  
besteht aus drei Windenergieanlagen

17.	 Solarportfolio in Bayern und Sachsen-Anhalt 
First Solar Module I besteht aus vier Einzelparks

18.	 Solarpark in Frankreich 
First Solar Module I besteht aus zwei Teilabschnitten
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Detaillierte Portfoliozusammensetzung 

Projekt EEG-Vergütung MW(p) Gewichtung

1 Solarpark in Brandenburg 2032 128,4 6,97 %

2 Solarpark in Rheinland-Pfalz 2043 20,66 12,46 %

3 Windpark in Thüringen 2042 15,4 11,19 %

4 Solarportfolio in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Brandenburg 2031 122,5 3,13 %

5 Solarportfolio in Bayern und vier neuen Bundesländern 2030 10,48 2,10 %

6 Windpark in Niedersachsen 2037 43,15 2,14 %

7 Windpark in Großbritannien 2034 2 3,12 %

8 Solarportfolio in Italien 2030 52,3 4,85 %

9 Windpark in Bayern 2034 28,2 0,64 %

10 Windpark in Bayern 2033 12 3,62 %

11 Agri-Solarpark in Baden-Württemberg 2043 3,25 4,99 %

12 Windpark in Brandenburg 2034 16 8,39 %

13 Solarpark in Frankreich 2030 18,2 5,83 %

14 Solarportfolio in Italien 2030 8,5 1,97 %

15 Windpark in Brandenburg 2023 30 5,54 %

16 Windpark in Brandenburg 2038 8,1 7,77 %

17 Solarportfolio in Bayern und Sachsen-Anhalt 2029 23,4 3,60 %

18 Solarpark in Frankreich 2032 24 1,20 %

Aktienanteile an einem dt. Solarparkbetreiber 1,18 %

Liquidität 9,27 %

Gewichtung nach Segment Gewichtung nach Zielregion

Solar 
47,1 %

Wind 
42,4 %

Aktien 
1,2 %

Liquidität 
9,3 %

Liquidität 
9,3 %

Deutschland 
73,8 %*

Italien 
6,8 %

UK 
3,1 %

Frankreich 
7,0 %

Gewichtung nach Erst-/Zweitmarkt

Liquidität 
9,3 %

Aktien 
1,2 %

Zweitmarkt 
53,1 %

Erstmarkt 
36,4 %

INVESTITIONS- UND FINANZIERUNGSPLAN (PROGNOSE)

Der nachstehende Finanzierungs- und Investitionsplan geht von der vollständigen Zeichnung des Emissions-
volumens aus und stellt die hierzu geplante Mittelverwendung unter Berücksichtigung der Emissionskosten 
während der Investitionsphase dar.

Betrag Prozent

Emissionsvolumen 3.000.000 € 100 %

Konzeption, Rechtsberatung,  
Gestaltung, Marketing 30.000 € 1 %

Kosten der Kapitaleinwerbung 120.000 € 4 %

Liquiditätsreserve 10.000 € 0,33 %

Investitionsvolumen brutto 2.840.000 € 94,66 %

*enthält Aktienanteile
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GEPLANTER AUSZAHLUNGSVERLAUF (PROGNOSE)*

Die Anleger dieser Kapitalerhöhung 2024 nehmen an den Ergebnissen der Gesellschaft für das Geschäfts-
jahr 2024 zeitanteilig ab dem Eingang der Pflichteinlage teil. Entnahmen sind erstmalig für das Geschäftsjahr 
2025 zulässig, wobei die Entnahmen für das Geschäftsjahr 2025 80 % der Entnahmen der Altgesellschafter 
entspricht, sofern die Einzahlung des Kommanditkapitals bis spätestens 31. Juli 2024 auf dem Konto der Ge-
sellschaft eingeht. Erfolgt die Einzahlung des Kommanditkapitals vom 01. August 2024 bis zum 30. November 
2024 so erhält der neue Gesellschafter für das Geschäftsjahr 2025 40 % der Entnahmen der Altgesellschafter. 
Erfolgt die Einzahlung des Kommanditkapitals nach dem 30. November 2024 erhält der neue Gesellschafter 
keine Entnahmen für das Geschäftsjahr 2025. Über Entnahmen für das jeweilige Geschäftsjahr beschließt stets 
die ordentliche Gesellschafterversammlung im darauffolgenden Jahr.

Tranche A Summe 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Laufzeit ca. 13 Jahre 148,16% Einzahlung 3,2%* 4,00% 4,00% 4,00% 4,00% 4,00%

2031 2032 2033 2034 2035 2036

4,00% 4,00% 4,50% 5,00% 5,00% 102,46%

Tranche B Summe 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Laufzeit ca. 7 Jahre 122% Einzahlung 3,2%* 4,00% 4,00% 4,00% 4,00% 102,80%

*Die Ausschüttungshöhe ist abhängig vom Datum der Einzahlung 

Prognosen sind kein verlässlicher Indikator der künftigen Wertentwicklung.
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Summe der Ausschüttungen
Tranche A: 148,16 %
Tranche B: 122 %

2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 2032 2033 2034 2035 2036
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6 ct/kWh 7 ct/kWh 8 ct/kWh 9 ct/kWh 10 ct/kWh

397 %

442 %

486 %

509 %

531 %

SENSITIVITÄTSANALYSE DER WINDBETEILIGUNG NR. 3

Der in dieser Werbebroschüre und auch dem Memorandum (Stand: Februar 2023) dargestellte geplante Aus-
zahlungsverlauf basiert auf Prognosen der Emittentin zur geplanten wirtschaftlichen Entwicklung. Dabei be-
ruhen die Prognosen zum einen auf den bereits erworbenen konkreten Beteiligungen und zum anderen auf 
Erwartungen an die weitere (Strom-)Marktentwicklung.

Die zukünftige Entwicklung der Beteiligungen kann Schwankungen unterworfen sein. 
Um dies zu visualisieren hat die Emittentin für eine Beteiligungen des bereits be-
stehenden Portfolios Sensitivitätsanalysen für folgende Einflussgrößen der wirtschaft-
lichen Entwicklung erarbeitet:

	» Die Summe der Ausschüttungen über eine Laufzeit von 25 Jahren in Abhängigkeit 
der erzielbaren Strompreise nach EEG-Laufzeit

	» Die Summer aller Ausschüttungen in Abhängigkeit der Gesamtbetriebsdauer der 
Anlagen

Nachfolgend dargestellt sind die Sensitivitäten der in den ergänzenden Informatio-
nen zum Memorandum vorgestellten Windbeteiligung Nr. 3. Die Analyse zeigt die 
Auswirkung von Abweichungen der Planungen auf die von der Beteiligung prognosti-
zierten Gesamtausschüttung.

Ausschüttungen in Abhängigkeit der erzielbaren Strompreise nach EEG-Laufzeit

Die Sensitivitätsanalyse „Ausschüttungen in Abhängigkeit der erzielbaren Strompreise nach EEG-Laufzeit“ 
zeigt die prognostizierten Auszahlungen der Beteiligungen in Abhängigkeit von den angenommenen Strom-
preisen in ct/kWh, die die Beteiligungen erzielen könnten, nachdem dieser die Förderfähigkeit gem. EEG ver-
liert und den produzierten Strom daraufhin zu Marktpreisen veräußert. Das von der Emittentin unterstellte  
Basisszenario geht von einem erzielbaren Strompreis von durchschnittlich 7 ct/kWh nach Ende des  
Vergütungsanspruches gem. EEG aus.

Strompreis IRR Summe
6 ct/kWh 4,76 % 397 %

CAV-Base Case: 7 ct/kWh 5,29 % 442 %

8 ct/kWh 5,77 % 486 %

9 ct/kWh 5,99 % 509 %

10 ct/kWh 6,20 % 531 %
Prognosen sind kein verlässlicher Indikator der künftigen Wertentwicklung. 

Aufgrund unserer Erwartungen bezüglich der zukünftigen Entwicklung der Strompreise gehen wir davon aus, 
dass diese größeren Schwankungsbreiten unterliegen. Daher schätzen wir die Wahrscheinlichkeit eines höhe-
ren Strompreisniveaus, als die von uns kalkulierten ct/kWh, als realistisch ein. Eine Erhöhung des Strompreises 
bei ansonsten konstanten Annahmen würde sich signifikant auf die Rendite auswirken.
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20 Jahre 25 Jahre 30 Jahre 35 Jahre

442 %

239 %

638 %

825 %

Ausschüttungen in Abhängigkeit der Gesamtbetriebsdauer

In der Sensitivitätsanalyse „Ausschüttungen in Abhängigkeit der Gesamtbetriebsdauer der Anlagen“ werden 
die prognostizierten Auszahlungen der Beteiligungen in Abhängigkeit davon dargestellt, wie lange die Anlagen 
unter gleichbleibenden Bedingungen hinsichtlich der Ertrags- und Kostensituation weiterbetrieben werden. Im 
Basisszenario wird davon ausgegangen, dass die jeweiligen Anlagen nach dem Ende der EEG Laufzeit für fünf 
weitere Jahre betrieben werden können, falls aufgrund der bestehenden Kostenstruktur in den Beteiligungen 
ein Weiterbetrieb wirtschaftlich erscheint. Dies entspricht einer Gesamtbetriebsdauer von 25 Jahren.

 

Gesamtbetriebsdauer IRR Summe
20 Jahre 1,91 % 239 %

CAV-Base Case: 25 Jahre 5,29 % 442 %

30 Jahre 6,62 % 638 %

35 Jahre 7,28 % 825 %
 Prognosen sind kein verlässlicher Indikator der künftigen Wertentwicklung. 

Erfahrungswerte und unsere konservative Herangehensweise lassen uns mit einer Gesamtbetriebsdauer von 
25 Jahren bei Windanlagen rechnen - so unser Basis-Szenario. Da es aber durchaus nicht ungewöhlich ist, 
Windanlagen auch teilweise 30 Jahre oder noch länger laufen zu lassen, nehmen wir diese Werte in die Analyse 
mit auf. Es wird deutlich, dass sich auch hier längere Laufzeiten enorm auf die Rendite auswirken.
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KEINE CHANCEN OHNE RISIKO

Bei den Kommanditbeteiligungen handelt es sich um eine unternehmerische Kapitalanlage. Mit ihr ist das Risi-
ko des Verlustes des eingesetzten Kapitals verbunden.

Der Erfolg der Kapitalanlagen hängt maßgeblich von der Auswahl der Standorte der Windparks und Photovolta-
ikanlagen sowie der Entwicklung der rechtlichen Grundlagen und des Marktes von Wind- und Solarenergie ab.

Kommanditbeteiligungen werden nicht an einem geregelten Markt gehandelt und sind daher schwer übertrag-
bar. Der Anleger muss damit planen, sich über die Gesamtlaufzeit nicht von seiner Kapitalanlage trennen zu 
können.

Der Eintritt einzelner oder das kumulative Zusammenwirken verschiedener Risiken kann erhebliche nachteilige 
Auswirkungen auf die prognostizierten Ergebnisse der CAV Sonne und Wind XII GmbH & Co KG haben. Infolge-
dessen würde die Emittentin nicht oder nur eingeschränkt in der Lage sein, die in Aussicht gestellten Ergeb-
nisse zu erwirtschaften.

Im ungünstigsten Fall kann es zu einer Insolvenz der Gesellschaft und damit zu einem Totalverlust der Einlage 
des Anlegers zzgl. Agio kommen.

Risikohinweis gem. § 12 Abs. 2 Vermögensanlagengesetz

Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen 
Verlust des eingesetzten Vermögens führen.



CAV Partners AG 
vertreten durch die Vorstände Thomas Hartauer, Andreas Roth und Hubertus Päffgen

Regensburger Straße 31, 93128 Regenstauf
Telefon: +49 941 307949-0, www.cav-partners.de

Grüne Sachwerte - Gesellschaft für ökologisches Investment mbH

Mainstraße 34, 28199 Bremen
Telefon: +49 421 59 64 79-60, www.gruene-sachwerte.de

Das Memorandum (Stand: Februar 2023) und die ergänzenden Informationen zur Kapitalerhöhung
(Stand: Juli 2024) können an beiden Geschäftsstellen bezogen werden.

Das Angebot richtet sich an maximal 20 Anleger je angebotener Laufzeit. Eine Prospektpflicht nach dem VermAnlG besteht nicht.

Diese Kundeninformation enthält nicht alle Angaben, die für eine Anlageentscheidung notwendig sind. 
Grundlage für die Beteiligung ist ausschließlich das ausführliche Memorandum (Stand: Februar 2023) im 
Zusammenhang mit den ergänzenden Informationen (Stand: Juli 2024) mit den dort beschriebenen Risiken.




